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inHalt

Die vordere umschlagseite zeigt das gemälde „Der barmherzige samariter“ 
von Br. ambroz testen, dessen Werk Rudolf grulich auf s. 23 vorstellt.  
Das Bild ist heute im Privatbesitz von Dr. Jelavić in Agram (Zagreb). 

auf der letzten umschlagseite sehen sie eine Weihnachtsdarstellung dessel-
ben Künstlers aus dem franziskanerprovinzialat in Zadar. 
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HeRausgeBeR: 
institut für Kirchengeschichte von Böhmen-Mähren-schlesien e.V. 
Verantwortlich im sinne des Pressegesetzes: Der Vorstand des instituts     
1. Vorsitzender Dr. Helmut gehrmann, 2. Vorsitzender Prof. Dr. adolf 
Hampel, 3. Vorsitzende Dipl.-theol. astrid Platen. 
aDResse:   
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Die sPenDen, um die wir herzlich bitten, sind steueRliCH  
aBsetZBaR. Bitte vergessen sie ihre ansCHRift nicht.

ReDaKtiOn:   Dr. adolf Winkler
text- unD BilDgestaltung: angelika steinhauer
stÄnDige MitaRBeiteR: Prof. Dr. Herwig Baier,  
    OstD franz Bauer, 
    Prof. Dr. Rudolf grulich.

DRuCKeRei:    DeMutH DRuCK gmbH 
    D-61169 friedberg-Dorheim

unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr und 
werden gegen eine spende abgegeben. naCHDRuCK von Beiträgen ist 
erwünscht, doch erbitten wir zwei Belegexemplare.
Wir haben nach dem umzug von Königstein nach nidda den namen 
„Haus Königstein“ für das gebäude des instituts für Kirchengeschichte 
von Böhmen-Mähren-schlesien gewählt, um an die tradition der unter-
gegangenen Königsteiner anstalten zu erinnern. sie waren seit 1946 
über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der Vertriebenen.



Wir wünschen allen lesern 
 ein gnadenreiches Weihnachtsfest und ein  

gesegnetes neues Jahr.


